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Frankfurt, den 08. April 2002 

Liebe Autorinnen und Autoren 

des Wirtschaftsverlags Carl Ueberreuter, 

anbei senden wir Ihnen die aktuellen Rezensionen, die in den letzten Wochen zu 

Ihrem Buch in Deutschland, Österreich und in der Schweiz erschienen sind. Wir 

wünschen Ihnen eine interessante Lektüre. 

Für Fragen und Anregungen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Sie erreichen 

mich unter der Rufnummer 069-580905-31, per Fax unter 069-5809050-10 oder per 

E-Mail unterrygalski@ueberreuter.de. 

Mit freundlichen Grüßen 

Corinna Rygalski 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Lurgiallee 6-8 
60439 Frankfurt am Main 
Telefon (069) 580905-0 

Telefax (0 69) 58 09 05-10 
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Vom Metzgergesellen zum Bestseller-Autor 
In Taching schreibt de.r SeIfmBde-Man JUrgen Steinmaßl erfolgreiche Sachbücher 

Wilging am See (no) - Es gibt Tage. an de­
nen verbringt Jürgen StetnmaßI mohr Zeit 
im Flugzeug als im Büro. Ständig Ist der Un­
ternehmensberater aus Tachlng als ruhelo­
ser Wanderer zwischen den Kontinenten un­
terwegs: Jede Woche mindestens einmal von 
München nach Frankfurt und von dort wei­
ter nach Asien, Amerika oder Oste uropa. Auf 
seinen Reisen berät der gelernte Metzgerge­
selle Firmen. vorwiegend jlUS der Lebensmit­
telbranche, beim Erschließen neuer Märkte. 
Ein vielbeschäftigter Mann also, und trotz­
dem reicht die Zeit zum Bücherschreiben. 
Mit seinem jüngsten Werk »Börsenerfolg On­
line« gelang ilun sogar der Einzug in die 
Bestseller-Usten. 

Jürgen Stoinma,ß!s Wordegang ist eher un­
gewöhnlich: .Nachdem er an der Volksschule 
Fridolling den QuaU mit einem Durchschnitt 
von 3.0 nbsolvlert hatte._bogann er eine leh­
re als Metzger, Später holte er auf dom zwei­
ten BIldungsweg das Abitur nach. um an­
schlioßend Bio- und Lobensmltlclte~hnologlo 
zu studieren. Dass Ihn schon damals dlo 
Themon. Computer, MarkeUng, Botrlebsw.irt­
schart und Lebensmittel interessierten, be­
weist schon der 1'ltel seiner Diplomarbeit: 
_l3rforschWig von l3insatzmöglich~olten Wld 
Akzeptanz der I3DV Im FleJscherhandwerk 
mit HUfe der Markluntersuchung«. Auf seine 
Arbeit bekam Steinmaßl die Note 1.0. Heute 
hat er zusätzlich zum Diplom einen Doktorti­
tel und genießt in seiner Branche einen aus­
gezeichneten Ruf: als FlIchautor und interna­
tional tätiger Berater. 

Außerhalb der Lobensm,ittelbranche ge­
lang der Durchbruch Im Herbst 1999 mit 
dem ersten ßuch rur eine , breite - Loser­
schicht. Früher hatte Steinmaßl über »Stra­
tegisches Marketing« und »Lebensmltte1mar­
kaUng i.m Internet« geschrieben. Jetztlaut8te 
das Thaml' AktJenkauf Im Imornot. Der Zeit­
punkt der Veröffentlichung war gut gewä.hlt;. 
woll an den lIörson damals nooh alleB wie 
am SchnUrchen lief. schienen die Intematlo, 
linge. die wegen mangelnder Erfahrung auf 
FachUtoratur angewiesen sind. FUr sie kam 
Steinmaßls Buch. das auf 280 . Seiten die 
Grundlagen von Börse und Internet erklkn, 
wie gerufen. Innerhalb wenlgor Wochen er­
oberte »Börsenerfolg Online« die Bostseller­
Liston und war Im Dezember 2000 sogar !jilS 

In 5$10111 BUro In Tachlng hat JUrgeD 
Steinmaßl das erfolgreIche Buch »Börsen­
erfolg Onllne .. geschrieben, FUr kun;e Zelt 
rangierte das 280 Selten starke Werk so­
gar ganl!: oben In den Bestseller-listen. 
m'elstverkaufte Buch im Internet. Die Leser 
mussten auch nicht lange auf den Erfolg 
warten. schließlich stiegen die Börsen ~wl­
schon Herbst 1999 und März 2000 auf neue 
Rekordstiinde. am Neuen Markt waren Ge- . 
winne von mehreren 100 Prozent keine Sel­
tenheit. 
. In »Börsenerfolg OnUmi« erklärt Stelnmaßl 
zunächst knapp. aber verständUch. wie die 
Börse funkUonlert und Aktienkurse zustande 
kommen, BI folgen versohledeno Methoden 
zur Aktlenannlyso mit elnor bosondors gut 
gelungenen Darstellung da.r technischen 
Analyso. dlo anhand von Charts Aus9ngon 
über den künftigen Ktirsverlauf macht. Stets 
schreibt Stelnmaßls&OhJlcb. wenn nllUg auch 
mit der ~öUgen Krltilc. otwa wenn er über 
sei no Brfahrungen mit selbsternannton ltBUr­
Songuruu berichtet: »Mllchon Sie steh leier. 
dass Jemand. 'der etwas weIß. es nlcht sagt 
und .der. der etwas sagi, nichts wolß. Bel ei­
ner TrelfersenllulR~ell VOll 50 Prozent kiln\! 

man die EntscheidUng auch wUrfe In , oder, 
wie Jüngst in Schweden gezeigt. Affen über­
las.sen. Dort ließ man einen Börsenanalysten 
gegen einen Affen antreten, der seine Aktien 
mit OartpfoUen ausw.ählte, 135 ist bozeich­
nond. dass der Affe gewann,« Dem Buch 
Uegt oine CD·ROM mit Teslvorsionen von 
Börsenprogramrnen bei. 

Heute freilich ist die Börseneuphorie längst 
verflogen. Viele Kleinanleger mussten die 
schrnetzhafte Erfahrung machen, dass die 
Börse keine Elnbahnsiraße Ist. Trotzdem ist 
Jürgen Stolnmaßi über-.t.eugt, · dass sein Buch 
a4ch knapp zwei Jahre nach der Veröffentli­
chung noch wertvoll. Tipps geben kann: 
,,010 momentane .Börsenschwilche trilfl dQCh 
Börsenschwache. Schließlich ist es nach je­
dem Crash tendenZiell wieder nach oben ge­
gangen. Bel einer vemünrugen Strategie. 
kommen Sie tm Schnllt immer auf eine Ren­
dite von über zehn Prozent«, ist SteinmaßI 
übefZBugt: 

Das Besondere an »Börsenerfolg Online« 
Ist. dass es dei AulOr eigentlich gBr n cht für 
den . normal~n Lesor geschrieben hat, son­
detn für SiCh selbst. »Wenn mich ein Thema 
Interessiert. schreibe ich alle Informationen, 
die ich bekommen kann, zusammen.« Die 
Motivation fiir das .Thema Aktienkauf im In­
ternet war Sleinmaßls Zorn über die »unver­
schämt hohen« Gebühren der Hausbank. 
»Mit dem Imernet geht es schneller, einfa­
cher, und vor allem bllBger. Weil meistons 
die Beratung fehlt, muss man sich selbst eine 
Strot~gle zurec~t Jegen. und dazu gibt mein 
Buch eine HllfesteUung.« 

Auch rur Stelnmaßls aktuellos Projekt. cfn 
Buch über I'otografie, ist Ärgor die IroJboodo 
Kraft: ;'Judas Mal wenn Ich olnon ßildband 
mit diesen wunderschönen Abbildungen auf­
schlago. IIrgor! mich; dass der I'otograf nicht 
vorröt. wie er die Dlldor gemacht hat.. Des­
halb hat StoinmaßllnformaUonon 1.U dlosom 
Thema gesammelt und steUt sie gerade zu ei­
nein Buch zusammen, Im Sinne einer schnel­
len VollendUng Ist zu hotren. dass er In den 
nöchsten Monaten njehr Zell in seinem Ta­
chlnser Büro, verbringt als im Flugzeug. 

Jürgen Steinmaßl: »Börsen erfolg Online«, 
Verlag Carl Ueberreuter, Wien 1999, 279 
Seiten. 68 DM, ISßN 3-7064-0594-6 


